
Bodenwettermeldungen von Landstationen BLATT 2

SEKTION 3 - 333   1snTxTxTx   2snTnTnTn   3EsnTgTg   4E´sss   8NsChshs   9SpSpspsp   -   SEKTION 4 - 444   N´C´H´H´Ct   -   SEKTION 5 - 555   1snT´xT´xT´x   6R´R´R´/

S E K T I O N  3

333 1 sn TxTxTx 2 sn TnTnTn 3 E sn TgTg 4 E´ sss 8 Ns C hshs 9SpSpspsp

Vor- 

zei-

chen

Temperatur-

maximum

Vor- 

zei-

chen

Temperatur-

minimum

Erdbodenzustand                                                                       

o h n e   Schnee oder meßbare Eisdecke

Vor- 

zei-

chen

Erdboden-

minimum
Erdbodenzustand  m i t  Schnee oder meßbare Eisdecke

Gesamtschneehöhe      

in cm 

Bedeckungsgrad 

der mit C 

gemeldeten 

Wolken

Art der                 

Wolken
00-09 10-19 20-29 30-39 40-49 50-59 60-69 70-79 80-89

0
trocken (keine Sprünge, keine nennenswerten 

Mengen von Staub oder lockerem Sand) 0 Boden überwiegend mit Eis bedeckt.

1 feucht 1
Fester oder nasser Schnee (mit oder ohne Eis), der 

weniger als die Hälfte des Bodens bedeckt

2 naß (kleine oder größere Pfützen) 2
Fester oder nasser Schnee (mit oder ohne Eis),        der 

den Boden mindestens zur Hälfte aber nicht ganz 

bedeckt

3 überschwemmt 3
Gleichmäßige Fest- oder Naßschneedecke, die den 

Boden vollständig bedeckt.

4 gefroren 4
Ungleichmäßige Fest- oder Naßschneedecke, die den 

Boden vollständig bedeckt.

5 Glatteis 5
Lockerer, trockener Schnee, der weniger als die Hälfte 

des Bodens bedeckt.

6
Lockerer, trockener Staub oder Sand, der den Boden 

nicht vollständig bedeckt. 6
Lockerer, trockener Schnee, der den Boden mindestens 

zur Hälfte, aber nicht ganz bedeckt.

7
Dünne Schicht aus lockerem, trockenem Staub oder 

Sand, die den Boden vollständig bedeckt. 7
Gleichmäßige Schicht aus lockerem, trockenem Schnee, 

die den Boden vollständig bedeckt.

8
Mäßige oder dicke Schicht aus lockerem, trockenem 

Staub oder Sand, die den Boden vollständig bedeckt. 8
Ungleichmäßige Schicht aus lockerem, trockenem 

Schnee, die den Boden vollständig bedeckt.

9 extrem trocken mit Sprüngen 9
Schnee bedeckt den Boden vollständig; tiefe 

Verwehungen.

S E K T I O N  4 Sektion 5

Die Wolkengruppe(n) in Sektion 4 werden von Höhenstationen gemeldet, wenn Wolken vorhanden sind,                                          

deren Untergrenze unterhalb der Station liegt.

Stationen, die um18 Uhr UTC kein SYNOP absetzen, melden 

um 06 Uhr UTC Sektion 5.

444 H´H´ Ct

Aussehen der Wolkenobergrenze

0
Einzelne Wolken oder Wolkenfetzen unterhalb 

der Station

1 geschlossen

2

3

4

5

6

7

8

9 Zwei oder mehrere Wolkenschichten

Intensität der 

Wettererscheinung
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Bemerkung zu E: Die Ziffern 0 bis 2 sowie 4 gelten für den Boden unmittelbar bei der 
Thermometerhütte, die Ziffern 3 sowie 5 bis 9 auch für das die Station umgehende Gelände. Es 
ist stets die jeweils höchste zutreffende Schlüsselziffer zu melden.   
Diese Gruppe wird nur auf besondere Anweisung gemeldet.  

Bemerkungen: 
Die Gruppe 4E´sss wird 
um 06 Uhr UTC gemeldet, 
wenn Schnee, Eis oder 
andere Formen festen 
Niederschlags am Boden 
festgestellt werden. 

Die Defininitionen für E´ beziehen sich auf ein repräsentatives offenes Gebiet. Es ist stets die höchste 
zutreffende Schlüsselziffer zu melden. Unter Eis ist auch jeder andere feste Niederschlag zu 
verstehen, der nicht als Schnee fällt. Bei E´= 1 oder 5 muß für sss die Schlüsselzahl 998 gemeldet 
werden. 

001     1 cm 
 
002     2 cm 
 
. . .     . 
 
. . .     . 
 
996     996 cm 
 
997     weniger als        
                 1/2 cm 
 
998     durchbrochene 
                  Schneedecke 
 
999     Messung un- 
                 möglich oder 
          ungenau. 
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570 270 1470 1170 870 
über 

21000 
8700 5700 2700 

540 240 1440 1140 840 21000 8400 5400 2400 

510 210 1410 1110 810 19500 8100 5100 2100 

480 180 1380 1080 780 18000 7800 4800 1800 

450 150 1350 1050 750 16500 7500 4500 

420 120 1320 1020 720 15000 7200 4200 

390 90 1290 990 690 13500 6900 3900 

360 60 1260 960 660 12000 6600 3600 

300 
unter 

30 
1200 900 600 9000 6000 3000 1500 

330 30 1230 930 630 10500 6300 3300 

Meter über Grund 

9 

8 

7 

6 

5 

4 

3 

2 
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Cirrus 

Cirrocumulus 

Cirrostratus 

Altocumulus 

Altostratus 

Nimbostratus 

Stratocumulus 

Stratus 

Cumulus 

Cumulonimbus 

Wolkenart 
nicht 

feststellbar 

1/8 
oder Spuren 

2/8 

3/8 

4/8 

5/8 

6/8 

7/8 
bis fast bedeckt 

8/8 
ohne Lücken 

Himmel nicht 
erkennbar 

Höhe der Untergrenze der mit C gemeldeten Wolkenschicht über Grund. 

Bemerkung: Verwendung dieser Gruppe bis zu dreimal hintereinander (bei Vorhandensein von  
                     Cumulonimbus-Wolken auch bis zu viermal). 
Erste     8-er Gruppe: Tiefste Wolkenschicht (NS = 1 oder mehr). 
Zweite   8-er Gruppe: Nächsthöhere Wolkenschicht, sofern NS = 3 oder mehr.  
Dritte     8-er Gruppe: Noch höhere Wolken, wenn NS = 5 oder mehr. 
Cumulonimbus-Wolken werden immer gemeldet. Sind sie durch die Kritereien für die erste bis dritte 8-er Gruppe nicht 
erfaßt,  müssen sie in einer vierten 8-er Gruppe verschlüsselt werden. Die Reihenfolge der Meldung der 8-er Gruppe 
muß immer von den tiefen zu den hohen Wolkenuntergrenzen erfolgen. Bei wolkenlosem Himmel entfällt die 8-er 
Gruppe. Wenn NS = 9, wird mit hShS die Vertikalsicht gemeldet. Für C wird in diesem Falle / gesetzt. 

Besodere Wettererscheinungen 

Für zusätzliche Aussagen über besondere Wettererscheinungen zum 
Beobachtungstermin oder während des für W1W2 geltenden Zeitraumes 
(3 oder 6 Stunden) werden je nach Bedarf eine oder mehrere 9-er 
Gruppen (9 ist Kennziffer der Gruppe) verwendet. Von der 
nachstehenden Auswahl sind bei Vorhandensein der Voraussetzungen 
die Gruppe 911ff zu allen Terminen und die Gruppe 931ss um 06 Uhr 
UTC zu melden. 

911ff Höchste Böen ab 13 m/s 
 
ff = Angabe in Meter pro Sekunde 
 

931ss Neuschneehöhe: 
Diese Gruppe ist um 06 Uhr UTC nur dann zu 
melden, wenn innerhalb der letzten 24 Stunden 
Neuschnee gefallen ist, der wenigstens teilweise 
den Boden bedeckt. Die Meldung dieser Gruppe 
setzt die Meldung der Gruppe 4E´sss voraus. 

01          1 cm 
02          2 cm 
.  .          . . 
.  .          . . 
55          55 cm 
56          60 cm 
57          70 cm 
. .           . . 
60          100 cm 
61          110 cm 
. .           . . 
90          400 cm 
91 bis 96 entfallen 
97          weniger als 1/2 cm  
98          mehr als 400 cm 
99          Messung unmöglich    
             oder ungenau; wird auch 
             gemeldet, wenn sss = 998 
             und Neuschnee gefallen ist. 
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Bemerkung: Die Neuschneehöhe wird von 1 bis 55 cm in 1-cm Stufen 
(Schlüsselzahlen 01 bis 55) und von 60 bis 400 cm in  
10-cm Stufen (Schlüsselzahlen 56 bis 90) gemeldet. 

K
e
n
n
u
n
g
 d

e
r 

S
e
k
ti
o
n
 3

 
S

c
h
lü

s
s
e
lz

if
fe

r 

Himmel 
unsichtbar 

Wolkenart nicht 
feststellbar 
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N´ C´ 

Betrag der 
Bedeckung 

Art der 
Wolken 

Seehöhe der Obergrenze der mit 
C´gemeldeten Wolken in hm 
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Cirrus 

Cirrocumulus 

Cirrostratus 

Altostratus 

Nimbostratus 

Stratocumulu
s 

Stratus 

Cumulus 

Cumulonimbu
s 

Altocumulus 

1/8 

2/8 

3/8 

4/8 

5/8 

6/8 

7/8 

8/8 

geschlossen 

aufgebrochen;                           
kleine Lücken 

aufgebrochen;                               
große Lücken 

geschlossen 

aufgebrochen;                           
kleine Lücken 

aufgebrochen;                               
große Lücken 

Wolkenschicht; geschlossen oder 
fast geschlossen 

Wolkengruppe, wogenartig 

Bemerkung: CL-Wolken mit  Untergrenze unterhalb und Obergrenze oberhalb der Station werden in 
Gruppe 8NhCLCMCH (Sektion 1) und in Sektion 4 gemeldet. In diesem Falle stimmen N h mit 
N´überein, CL und C´beziehen sich auf die gleiche Wolkenart, h wird mit / verschlüsselt; kann die 
Wolkengrenze nicht beobachtet werden, wird H´H´ mit // 

verschlüsselt; andere CL - Wolken mit Obergrenze unterhalb der Station werden in einer zweiten Wolkengruppe gemeldet und weitere C L-Wolken mit 
Untergrenze oberhalb der Station werden im Anschluß an die Wolkengruppe(n) im Klartext gemeldet. Bei zwei oder mehreren Wolke nschichten mit 
Untergrenzen unterhalb der Station wird für jede Wolkenschicht eine Wolkengruppe gemeldet, wobei die Wolkenschicht mit dem ge ringsten 
Bedeckungsgrad als erste Gruppe mit Ct = 9 gemeldet wird. In weiteren Gruppen wird Ct laut Ct - Tabelle verschlüsselt. Räume, in denen Berge durch 
Wolken stoßen, werden als bedeckt mitgezählt. 

Wolkenobergrenze             H´H´ 

 
 
                                                00 
in 100 m (=1hm)                     01    
in 200 m                                  02 
in 300 m                                  03 
 
.................................................... 
 
in 1000 m                                10 
 
.................................................... 
 
in 3000 m                                30 
 
.................................................... 
 
in 5000 m                                50 
 
.................................................... 
 
in 9900 m oder darüber          99 
 
kann nicht beobachtet 
 werden                                    //                     
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Temp.- Maximum Niederschlags  
Menge 
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Wolkenentwicklung 
während der  

letzten Stunde 

Bewölkungsverhältnisse über  
den Bergen und Pässen 

Nm n3 

950Nmn3 

0 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

Bewölkungsverhältnisse über den Bergen und Pässen. 

Alle Berge frei,                                                              
nur wenige Wolken vorhanden. 

Berge durch einige verstreute Wolken teilweise 
eingehüllt. (Nicht mehr als die Hälfte der Berggipfel 

zu sehen) 

Alle Berge in Wolken,                                                             
Gipfel und Pässe frei. 

 Berge auf der Seite des Beobachters 
frei (nur wenig Wolken vorhanden), aber 
auf der Gegenseite eine Wolkenmauer. 

Wolken dicht über den Bergen, aber alle 
Berghänge und Gipfel frei (ev. einige 

Wolken an den Berghängen vorhanden). 

Wolken dicht über den Bergen, Gipfel  
teilweise  von Niederschlagsstreifen 

oder Wolken eingehüllt. 

Alle Berggipfel in Wolken, aber Pässe 
frei. Die Hänge können entweder frei  

oder in Wolken gehüllt sein. 

Berge bis auf einige Gipfel allgemein 
in Wolken, auch Berghänge ganz oder 

teilweise in Wolken eingehüllt. 

Alle Gipfel, Pässe und Hänge 
in Wolken. 

Berge nicht sichtbar wegen Dunkelheit, 
Nebels, Schneesturm, Niederschlags 

u.s.w. 

keine Änderung 

Übergang zu 
Cumulusformen 

langsame Hebung 

schnelle Hebung 

Hebung und Übergang  
zu Stratusformen 

langsames 
Absinken 

schnelles Absinken 

Übergang zu 
Stratusformen 

Absinken und Übergang  
zu Stratusforemen 

schnelle 
Änderungen 

keine Wolken , 
kein Dunst 

951Nvn4 

Dunst, Nebel oder tiefe Wolken 
in den tiefer gelegenen Tälern und Ebenen. 

Nv n4 

Dunst, darüber klar 

stellenweise Nebel 

dünne Nebelschicht 

dichte Nebelschicht 

einige vereinzelte Wolken 

vereinzelte Wolken 
und darunter Nebel 

zahlreiche einzelne 
Wolken 

Wolkenmeer 

Schlechte sicht hindert 
die Aussicht nach unten. 

keine Änderung 

abnehmend  
und sich hebend 

abnehmend 

sich hebend 

abnehmed 
und absinkend 

zunehmend 
und sich hebend 

absinkend 

zunehmend 

zunehmend 
 und absinkend 

zeitweise Nebel 
an der Station selbst 

Dunst, Nebel oder tiefe 
Wolken in den tiefer ge- 

legenen Tälern u. Ebenen 

Wolkenentwicklung unter  
der Station während der  

letzten Stunde 

                            Wolkenentwicklung 
 
C = Wolkenart (Verschlüsselung wie in den 8 - er Gruppen) 

 

n3=Entwicklung der Wolken, Form und Höhe während der letzten Stunde 

        (Verschlüsselung siehe bei Gruppe 950Nmn3) 

944Cn3 
                          
                         Reif auf horizontalen                           
                         Flächen                                 
                                                                                 
                         Reif auf horizontalen                     
                         und vertikalen Flächen                 
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01          1 mm 
02          2 mm 
.  .          . . 
55          55 mm 
56          60 mm 
57          70 mm 
. .           . . 
60          100 mm 
61          110 mm 
. .           . . 
90          400 mm 
91          0,1 mm 
. .           . . 
96          0,6 mm 
97          nicht 
meßbar 
98          mehr als 
400 mm 
99          Messung 
unmöglich     

Durchmesser von Hagelkörnern 

Bemerkung: 
Für die Meldung des Durchmessers 
von Hagelkörnern in mm, die im 
gültigen Zeitraum  W1,W2  gefallen 
sind.  
Diese Gruppe ermöglicht die Angabe 
des Auftretens von Hagel im 
Zeitraum für W1, W2, da die 
Schlüsselziffer 8 oder 9 für W1 oder 
W2 keinen Hinweis auf Hagel 
ermöglicht. 
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Orographische Wolken 

Bemerkung: 
Da  Richtung, in welcher orographische Wolken gesehen werden.  
0 =  An der Station. 
Die Schlüsselziffern 1 bis 9 haben die angegebene Bedeutung. 
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